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1661 März 12 . , Zurzach A

SCHREIBEN VON STATTHALTER, RÄTEN UND GERICHT DES FLECKENS ZUR¬
ZACH AN DEN LANDVOGT DER GRAFSCHAFT BADEN, [GAR¬
DE] HPTM. HEINRICH II . ZURLAUBEN1 , BADEN

Wir seind wegen Underschidtliehen , und Zwüschen hoch - und Nideren Ob-
rigkheiten [ d . h . den VIII Alten in der Grafschaft Baden reg . Orten
bzw . dem Bistum Konstanz als niedergerichtliche Instanz ] vermischten
Frevelssachen , bereiths etliche Täg Jn dem Gericht alhie versamblet,
vihlfeltige Khundtschafften , und bericht , auch der Jnteressierten
selbsten für - und einbringen ahnzehören , und prothocollieren Zelassen
uss Schuldigkheith bemüehet , auch Unnss Eusserist beflissen , die
Riehtschnuor , den Verträgen gemess , Zwüschen hochen und Nideren Obrig
kheiten , der gebührenden Straffen halber , zetreffen , Wan aber die Sa¬
chen , wider Clärere verhoffte Khundtschafften , Clag und Antworth , All
so verdunckhlet , dass wir die bedeüte Richtschnuor , den Verträgen ge¬
mess Zefinden , ohne bedenckhen beider hoch - und Niderer Obrigkheiten,
nit gethruwen Und Jn dergleichen vihlfeltig Vorgangnen Fählen , hochge
dacht beide Obrigkheiten , Zue abschneidung dergleichen Missverstendt-
nussen , bevorab aber , Pflantzung besserer Disciplin der Underthanen,
mehrmahlen selber alhero khommen , dergleichen Uhnlauterkheiten ohne
beiderseiths Oberkkheiten Nachtheil , [ in Beysin Eines Ehrsamen Ge¬
richts alhie Zuevertragen , Alls haben Ew. G. von Wichtigkheith der sa
chen und abstellung solcher Muetwilligkheiten , uff der Partheyen Co-
sten , hiemit underthenig pitten wellen nach Ehister gelegenheit , All-
hero Zuekhomen , uns ohnschwer einen Tag Zue ernambsen , damit die nie¬
dere Obrigkheit sich auch dabey wüsse einzefinden , und die Partheyen



darauff Citiert werden möchten.

1) Heinrich II . Zurlauben wird in der Adresse fälschlich als Rat der Stadt
Zug bezeichnet . Grossrat daselbst wurde er unseres Wissens erst 1664.
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